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 Untersuchungsgebiet Prau Migiur 

 

 
19 Kerngebiet Prau Migiur 

 

 

Kerngebiete und Einzelbeobachtungen:  

 

 

88 ha 16 ha 0 ha 

  Grenze des  Untersuchungsgebiets 

 

Gemeinde(n): Falera    

Region:  Surselva 

Abdeckung mit Verträgen15 (2012):  22 %    

 
 19 Prau Migiur 

 BRK BAP FEL ALLE 

Revierzahl, geschätzt:  5 4 1 10 

Revierdichte im Untersuchungsgebiet geschätzt (Rev./10ha): 0.17 0.14 0.04  

 
In UG Prau Migiur siedelt das Braunkehlchen nur noch in geringer Dichte (bezüglich Braunkehlchen-Dichte liegt das Gebiet 

an 51. Stelle aller 66 UG). Das Gebiet ist von anderen Braunkehlchen-Vorkommen geographisch isoliert und wird somit zu 

keiner Metapopulation gerechnet.  

Baumpieper wurden nur in geringer Zahl am oberen Rand der Fläche gefunden und auch die Feldlerche kommt wohl nur 

noch sporadisch und einzelpaarweise vor. Die Abdeckung des Kerngebiets mit für den Bodenbrüterschutz geeigneten 

Verträgen ist gering, zusätzliche Vertragsabschlüsse sind besonders innerhalb des Braunkehlchen-Kerngebiets erwünscht.  

  

                                                           
15 Mit einem für Bodenbrüter geeigneten Schnittzeitpunkt 

Reproduziert mit Bewilligung der schweizerischen Landestopographie 

Baumpieper (BAP) Braunkehlchen (BRK) Feldlerche (FEL) 


